
 

 

Auszug aus dem Protokoll 

des Gemeinderats Fällanden vom 12. Juni 2018 

 

16. 

16.09. 

Gemeindeorganisation 

Gemeindeverwaltung 

135 

16.09.10. Mobiliar, Maschinen, Telefon, Telefax 

18.04. Kranken-, Haus- und Gesundheitspflege 

 Anschaffung und Installation eines Defibrillators 

 Bewilligung Nachtragskredit und Auftragserteilung 

 

 

IDG-Status: öffentlich Medienmitteilung  

Website  

 

Ausgangslage 

Automatisierte externe Defibrillatoren, sogenannte AED-Geräte, sind medizinische Geräte, die 

bei Notfällen mit Herz-Kreislauf-Stillstand eingesetzt werden. Dabei wird durch einen dosierten 

elektrischen Stromstoss (Defibrillation) das lebensbedrohliche Kammerflimmern des Herzens 

behoben und die Herztätigkeit kann normalisiert werden. Im Falle eines Notfalls können damit 

die Überlebenschancen des Herzpatienten durch einen möglichst frühzeitigen Einsatz eines De-

fibrillators bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes erheblich erhöht werden. Die AEDs sind auf-

grund ihrer Bau- und Funktionsweise besonders für Laienhelfer geeignet, im Gegensatz zu den 

Defibrillatoren aus den Rettungsdiensten. Bei einem Einsatz führen sie den Helfer mit klaren 

Sprachansagen durch die Anwendung und gewährleisten damit, dass das Gerät auch von Laien 

bedient werden kann. Aus diesem Grund hat die Verbreitung dieser Geräte im öffentlichen 

Raum, bei Unternehmen, Einkaufszentren etc. stetig zugenommen.  

 

Auch im Alterszentrum Sunnetal sind die Geräte bereits seit längerem im Einsatz. Das Gemein-

dehaus, das viel Publikumsverkehr aufweist, ist bisher noch nicht mit einem AED-Gerät ausge-

rüstet. Im Falle eines Notfalls könnten momentan somit bis zum Eintreffen des Notarztes keine 

Hilfsmassnahmen geleistet werden. Es macht deshalb Sinn, ein Gerät für die Gemeindeverwal-

tung anzuschaffen. 

 

Gemäss Auskunft der Leiterin Alterszentrum und Gesundheit ist das von der Firma First-Respon-

der GmbH, offerierte Gerät Modell ZOLL AED 3 das gängigste Modell, welches für den Laienge-

brauch konzipiert worden ist. Zudem ist das gleiche Gerät im Alterszentrum Sunnetal im Einsatz.  

 

Kosten 

Die Firma First-Responder.ch in Kloten offeriert das Gerät mit Angebot vom 1. Juni 2018 wie 

folgt:
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– Defibrillator Modell ZOLL AED 3 Fr. 3'080.00 

 (Sommeraktion anstelle von Fr. 3'480.–) 

– Technische Einführung Fr. 250.00 

– Aufbewahrungskoffer mit Wandanbringung (nicht in Offerte enthalten) Fr. 490.00 

– zuzüglich 7.7 % MWST Fr. 294.15 

Total inkl. MWST Fr. 4'114.15 

 

Damit der Defibrillator im Notfall vom anwesenden Personal der Gemeindeverwaltung bedient 

werden kann, finden im Juli halbtägige obligatorische Schulungen, geleitet von der Leiterin Al-

terszentrum und Gesundheit, statt.  

 

Rechtliches 

Finanzielles 

Gemäss Artikel 26 lit. d der Gemeindeordnung ist der Gemeinderat für Beschlüsse über im Vor-

anschlag nicht enthaltene neue einmalige Ausgaben bis Fr. 200'000.– für einen bestimmten 

Zweck, höchstens bis Fr. 500'000.– im Jahr und neue jährlich wiederkehrende Ausgaben bis 

Fr. 50'000.– für einen bestimmten Zweck, höchstens bis Fr. 100'000.– im Jahr zuständig. Die 

finanzielle Kompetenz liegt somit beim Gemeinderat. 

 

Nachtragskredit 

Der Nachtragskreditrahmen in der Höhe von Fr. 500'000.– für das Jahr 2018 ist mit der vorlie-

genden Kreditbewilligung nicht ausgeschöpft (vgl. separate Nachtragskreditkontrolle 2018). 

 

Der Gemeinderat beschliesst: 

 

1. Für den Kauf eines automatisierten externen Defibrillators (AED), Modell ZOLL AED 3, 

wird ein Kredit von Fr. 4'114.15, davon Fr. 2'114.15.– als Nachtragskredit zulasten der 

Laufenden Rechnung 2018, Kst 8016001 Gemeindehaus, Koa 3111 Hilfsaktionen, bewil-

ligt. Die Kosten für die alle zwei Jahre stattfindende Wartung im Betrag von Fr. 200.– 

sind im jeweiligen Budget zu berücksichtigen. 

 

2. Der Auftrag wird an die Firma First-Responder.ch GmbH, Kloten, vergeben. 

 

3. Die Stabsstelle Liegenschaften und Infrastruktur wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit 

der Lieferfirma einen geeigneten Standort für das Gerät zu finden und dieses zu montie-

ren.  

 

4. Mitteilung an: 

– First Responder.ch GmbH, Steinackerstrasse 31, 8302 Kloten, mit separatem Schrei-

ben 

– Stabsstelle Liegenschaften und Infrastruktur; zum Vollzug (Ziffer 3), per E-Mail 

– Leiterin Abteilung Finanzen; zur Nachführung der Nachtragskreditkontrolle, per E-Mail 

– 16.09. 

– 16.09.10. (Hauptakten) 

– 18.04. 
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Für richtigen Protokollauszug: 

 
Anette Fahrni 

Stellvertreterin Gemeindeschreiberin 

 

 

Versand: 14. Juni 2018 

 


